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Die Kriegslage.
,<»»r • D«r lonnnsfaB-IagMbnldjI.

" " Wb Amlstch ®rof)c» fjouptquarticr. II. Wal.
W t (11 1 d) t r ft r i c fl s i di u u p I a fl.

5iui|d)(n flprrn und vaMeul birll laq. übcr Irbbaltr llrliUmf-
„.liqfcil an. Oftllidw « nqriflc lüMid) ooin DillrbufdKr Sr? Hatte»
KMlrn erfolg. ftdeinllche und babilAo Truppen erstürm,«» In

„stameler» rette stark oû ebnulc lelndttche Linien aus dem 0,1-
rr de» » yuer Sache». Sie Niesten stier un'cheincnd in einen

unnöstlch-enqttlchen Ängrstl stinein und ,erlp»„ce,en «eine krni'.
Mir ,u beiden Setten der Siraste Neninqstcist.stemme! kam der
. nidiiche Angrisst, u nastrr en,Wicklung. Sr wurde eben!» ,uruck-

ichinnen. wie Geqenanqristr qeqen unlere neugewonnenes,e >-
! nq. wir mach,»» 67S Gelungene non lech» |enn,öiilchen und , wei

inlilchen Vinlstonen. die Ichweee dlullge Seelnste erlitten. Sei Ab-
Khr engttlcher vorstosteam Süduler der Cm bei vmano» und
edstchoon Alster, machlen w,r Gelungene. ve , dem gesteinen er
°n,iolen „öchlttchen Angrsti ouNrattlcher Iruppe» on der Slrnste
ein Cordlr vraue ststesten1!, Gelangeu,'. daruister1 0»i,iere. in

ü-rer Sonst, nördlich oom Luee-Sach und au| dem Ostuier der
Herebliest»er Heuerkamp! gesteiaer,.

SrloigreicheSrknnstungsvorstöstran mestrrrcn S,eilen der
«leigen Iran,.

1» den der, lrstien Ingen « dar der Gegner im cnlikamnlund
S.nch Astichnst non der Srde nu» Z7 A!ug,euge. Osterlruina»,
gleich Ich- st gestern drei leinstliche A,ng,eugr ab und errang dann,
«inen 26.. 77. und 2«. Luststr̂ ^

Ukraine.
«n der Nardküstr de» Aiowichen Meere» stiesten wir bi» , ur

^e».Mündungnor und stuben Rostow belel,,. Dir vrrhnndinnge»
»der die Zestlchung einer vemnrku,ion»iinie werden demnächst de-
ginne». „ .. ^ .

Der Erste Generalquartlermeisler: tubendorfs.
Au, dem Sfterr.-unß. Tayesberfid* vom airtdim La«*'
»1 n der 'l ' innefront war das Gelchützsener auch gestern beider

: lebhaft. An der Gebirgsiront wurden ati mehreren Stelle»
liieniiche Erkundungen vereitelt.

Abendbericht de» Groszen 6auptquortier ».
Wba Verl in.  9 . Mai. abend», von den Kriegsschauplätzen

nicht» Rene».
Die Kämpfe vom S. Mai.

Wb Berlin . «. Mai . Die Kämpfe de» gestrigen Tage» spiel
,ich wiederum aus dem »auptkampfplatz in Flandern und an

.; Somme ab. Größeren ttinsang nahmen sie in Flandern in der
-send siidwestlichvon Voormezeele und östlich de» Vnverbaches

ttier brachte uns ein Borstoß zur Verbesserungunserer Sie!
„gen einen vollen Erfolg. Außer N70 Gefangenen wurden ein

Kidgefchütz. große Bestände an Artilleriemnnitivn sonne zahlreiche
Maschinengewehre erbeutet. Unter den Gefangenen befanden sich
>! englischer und ein französischer Bataillonssührer . Die blutigen
Verluste des Feinde--, waren äußerst schwer. Gegen die «enge
.»menen deutschen Stellungen ste,gerte sich dos feindliche Artillerie
.-.er im Laufe de» Nachmittags in immer größerer Stärke. Nach

‘mi heftigsten Trommelfeuer senke der Feind um 8 und um II Uhr
d» zwei Gegenangriffe an. die kroß des rücksichtslosen Einsatzes

Kräfte teils in unserem Abwehrfeuer, teils int Nohkainpfe
und Gegenstoß blutig scheiterten.

Während hier der deutsche Bars.oß voll gelang, hatte der Feind
■>' ausgiebiger Fenervorbereitnng abermals einen großangeleg

Angriff gegen dasKewmelgeiände anpefetzt. Dieter franzöttsche
''.„grill, der anscheinend durch unseren Vorstoß an» d-'n Bannt
euerseits der Straße Neininghalst—Kemmel beschränk» wurde,
weiterte, soweit er nicht bereit» in unserem Vernichtnnasse"er '.>>
imnenbrach. restlos im Nahkampf. Auch hier waren die Verluste

Feinde» außerordentlich schwer. Zahlreiche Gefangene, die an
'vier Stelle ebenfalls in deutsche Mont» sielen, gehörten unter
' i.'.em zwei neu in Flandern eingesetzten französischen Divisionen

Der immer »veikeren Umfang onnehinend' französische Einsatz
? die vergeblichen opferreichenGenenangrisfe tragen nur dazu

i>, j,unter. höherem Maße die feindlichenNelerven zu schwächen.

.̂ lieperonariff auf Zcebrüqqe.
Wba Berlin,  o . Mai. Am 8. ' Mai mittag» und ab-'nds

stärkere feindliche Fliegergeschwaderdie Moie und da» Dorf
, >rügge mit Bomben an. ohne »nilitärischen Schoden anztirichte»' .

? I, die Ffiegerbomben auf die Kirche von Jeebrügge wurden drei
- gier und zwei Kinder getötet, zwei schwer und mehrere leicht ner»

An der Landfront des Marinekoros wurden von nuferen
dfliegern zwei feindliche Flugzeuge, über See ein drittes abge

Der Ehe» des Admiralslabes der Marine

Der Tauchbootkrte«.
lflbo »erlIn.  S . Mai. sin au* dem Sumgtbirl um die

Storni ,nrü >k»rk?strier Uul»r!eebo»I»kreu,er. flommanbmil Rot-
orltratapiUn Lckelmunn. hat dori neun werlnolle Sampler und
hn-rti s .-alrt von 18 747 vrulloreaisterlonnen. lowie ha» ilnlirnildic
M-«»still»,chi| | „Slrrope vo» ststOOSruttorrgltterlonnr». In»ge-
«m>.Itadj! »on

*4 8247 SrnIIoreglfterlonnen.
o.' rieukf.

Unter den Schissen befinden sich außer dem genanntenKriech,.
die bewaffneten italienischen Dampfer ..Tea" (.5595 vrt !.

ii. fr Accame (4459 vrt .j. ..vrometeo (4455 vrt .tz ..Koala 1
vr, .j. der bewaffnete enaiische Dampfer ..Korewood" (4150

! ». dir enatt>ch'n Segler ..Eecil Sbave". ..3orgina". ..Datanga
5ronces" und die portugiesische vark ..Lusitanio" <529 Br!.). Zwei
' > ’itim*fa ><M <bflfie wurden erbeutet.

Die versenitcu tadunaeu brstandrn, soweit srügeftellt werden
fanntr. an®970^ Tonnen Getreide. 7500 Tonnen Webt, 5000 Ton-
mi Heit. 0000 Tonnen INefiina und Draht. 41 000 Tonnen vgnhto.
ist«' Tonnen Vnumwottr . 450 Tonnen Salz , 200 Tonnen gesalzene
faule . 450 Tonnw .Rußhölzer.

h Tonnen Messing wurden für heimische Kriegswirtschaft mit-
«'l'racht.

Vcr Chef des Adntiralflab» der Marine.

Sieben englische U-Voole in Finnland versenkt.
>tzh Berlin.  8 . Mai Die endgültige Feststell.. ,g der ie,'

. -lisch,-n Erfolge der deutschen Finnland Unternehmung ergab.
' Msges.uni sieben englische Ui'terseebavte infolge des Eingreifens

deutschen Serftreilkräsle vernichtet wurden.

England.
Line Rede LhurchiUs.

Wbna London,  8 . Mai îeutcr. I .» einer Bede, die
Ehtuchill gestern i» einer Beriammlnng von Metallarbeitern hielt,
sagte ei Die Krise lei einst und »uerde nodi ivochenlangdaueiii.
er habe aber da« größte Bertlanen. daß England nie besiegt werden
nirtv Die Deutschen versuchte» mit ihre» jetzigen Olsensive- eine

Arnlee z» verktichken. die fast »v zahlreiä» und ebenso gut beivassttei
is!. wie die iluige D,e Alliierten wallten :iiä>t inehr. als sich den
Deutschen gegenüber z» behai gien Ei glaube nicht, daß die )i!i:
quellet! an»reichen sollten, um ihr ganzes Prvgrannn durchzn
führen. Die lranzasische und britische Arn.ee würde nie überwältig;
werden, sondern sich den Sommer über in unerschütterlicher Front
behaupten und mit ihren Kräften Kaus Hallen. Inzwischen kämen
die Soldaten der 'Bereinigten Staaten so rasch herüber, als sie nur
besördert werden könnten. Wenn England dnrchhalte, werde es
das grausame Susiem besiegen, d.tv d>.> Welt i.iit seinen Schrecken
heiitigesnchl habe und dann werde ein danerhai.el Frieden kämmen.

Larson gegen einen verqieiäpzsriedeu.
Wb London.  8 Ma>. Keine abend wurden im Oberhaus

d»e feindlichePropaganda und die Mittel , sie z:i bekämpfen, be
sprachen Lord Earian sag'.e im Lause der Debatte, das Kerz des
Bvikes je, >m großen und ganzen vollkom' .ien gesniid Der Einfluß
der pazisiftischenFaktoren werde leicht überschätzt. Seit Beginn
des Krieges hätten die Alliierten stets die Möglichkeit einer ehren
vollen und erfolgreichen Beendigung des Krieges di.rch Unterhand
Ringen im Auge gehabt Keine Negierung der Alliierten habe
derartige Friedensoorichläae. schon ehe sie bekannt waren zurütt-
gewiesen. Es sei unter den Alliierten üblich. Friedensonveruiren
vor verantwortlicher Seile frei zu nnterinchen und die anderen
Alliierte» ins Vertrauen z» ziehe», sobald etwas dabei heraus
komme. Derartige Vorschläge seien geinachr inorden und hätten
nur deshalb zrl nichts gejührl. weil die. von denen die Aktionen
art'. gii qen. davon wieder Abstand»ahnten oder weil die Vorschläge
mit '.K'itffirht auf Ehre und Sicherheit »»'.diskutierbar waren Was
die jetzige Lage betreffe, i» lei ein Vergleichsiriedewie jeder wi'ie.
augenblilklich unmöglich, da das Land der größten Krile gegenüber
stehe, die in seiner Geschichte jemals oorgelantmen sei. Die Idee,
daß jetzt ein Verg'.eichsiriede erreicht »verden könnte, lei Ebiinäre.
Der Friede von Brest-Litowsk und der nr.i Nuinänieu »eien nicht
ermutigend. Solange der militärisrite Geist in Deutschlandnicht
Nachlasse, tonne England nicht hassen, einen ehr-'nvollen und daneln
den Frieden durch Belhandinngen zu erreichen.

Serbien.
On einer der letzten Sknpschtinasitznngen hat ficli ein atiiiehen

erreget.der Jwischeniall zugetragen. Der Belgrader l'.iiivcrtitöt-.
rrofelser Jnewirlch redete sich in leinen Erörterungen, die sich ans
ein Verlangen eine» sofortigen Friedens mii den Mittelmächten
bezogen, in eine solche Erregung lni.ein, daß er einen seiner Gegner,
den ententefreundlichen Popen Mlp.itsch. ^di-rih einen Nevel"er-
ichuß niederftlec' re. Nun holte der Krtegominister Marsirsch seinen
Nevolver hervor und schoß den Täler nieder. Der Ministe»prr.ßdent
trat — ob im Jtisammenhang mit diesem Jwischemall. wird nicht
gelagt noch am selben Tag zurück Der Thronfolger Alexandir
forderte die Opposition ans. die Negierung übernehntei' Die
Opposition' stellte jedoch di<- Bedingung, daß zuerst der Friede mit
den Mittelmächten geschlossen werden inüise.

Kleine Mitteilungen.
Wba Berlin.  9 . Mai. Die ans Grund der Berner Kvnse

ren.z zwischen deutschen und französischen Delegierten am 2»>. ‘21an!
tz'kchios'enen Bereinbarnngen über .Kriegsgefangene und ,' ivilper
vnen sind von beiden Negierungen genehinigl worden Die Brr

einbarungen werden ain la . Mai d. Fs . in Krall treten. Fhr
WortlalU wird demnächst veröffentlichtwerden.

Wbna Berlin,  ü . Mai tüegenüber de»» unwahren Nenler
ineldnngen. die die deutschen Berinste bei de». Blockier,«ngvoersuch
von Zeebrügge unsinnig übertreiben, wird erneut ans die Meldung
vom 4. Mai verwiesen, wonach unser Gesanuverlnft 8 Tote und Ui
Verwundete beträgt . aUo in gar feinem Verhäitn:-.- zu den Ver.
Insten der Engländer <-ä»!8 Tote. Verwundete und Vermißte- steht.

Wb Berlin.  8 Mai. Aussallenderweile bringt der sran
zösische» eeresberictst keine Nachrichten von den nördliä»von Amiens
gelegenen Kriegsschauplätzen, obfchon gerade die Franzosen d.nt
besonders schwer fiir England bluten müssen. Dies gibt unt jo mehr
z», denken, als der englische.Heeresbericht in der iranzäsiilhenV.en-e
tticht abgedrnckt inerde,' dark

Du Sewastopol  sind »»Jcr anderem 5.'« große Transport-
dampker in unsere .'wnde gesallen. Mit ihnen wird hoifentii.ch bald
ei-., lebhafter Vkandel ans dem Schwarzen Meer sia> entwi.keln
können.

San Ciii fl <i d e l cur.  7 Mai . Meldung des Neinerfchen
Bureaus . Nicaragua erklär!,' De.utchland lind seine» Verbündeten
den Krieg. (An zuständige» Stelle iE nichts davon bekannt.)

Tdie Stab >helwe der E' ptrntc tMUirn tiirtitO.
0>»*r .Kri-asb-' richierstalterd"» ..N'rnwr Eonrant" schr-ibt feinem

R '.aile: ..Fran '.öufchr und e'"' !tjche Tnippen haben veijchj.-denarlige
Stohlbeime. Der französischeäVlm liebt wie rin Feu' rwebrbe!,» auf.
während der englüch, elw l» gefälliger aentgchs ikt '?iber beide.Feinte
ia'tflcn nicht» Watt harnt mit ciuem Kleinen Taschenrevolaer. oder
mit einer Tlrowni-'gpislole durch beide hindtmch fchteßen. öklleiit der
denkicln Cvlnt »üelel einen Pistolensch iß Wider'! tnd F!' es nicht
erttmmlich. daß die Entente nach3 Cvtlven noch hei ir pitßende Kwp' -
bedechungHerstellen Kann? E > bleib» mwersländlich. aber es gibt
viel .zu denken"

Ein wertvolles Eingeständnis Trotzfts.
Die Pariser Ausgabe des „New Bork nerald" vervsiemlicht

, :nen Brief, den Trogki on Lenin mahrer.b der Verhandlungen in
Litauisch Brest geschrieben habe Die Urschrift will ein Milarbeiter
des Blattes in nänden haben Die .nanptstlicke lauten-

Es ist »ttiniög'.ich. ihre «der Deutsch,' »» Fricdensbedingnngenan
.ziinehmen. . . Mein Plan ist nun. u, e»klaren, daß wir den Krieg
als beende! auß'hen und die Demvb lisiernng verkündigen, ohne
jedoch einen ,Fr »>'denst»erirgg zu >!i" e«-ze>chl,en. Wir erklären, daß
wir an dem imperinliskißhen Kriege des Bei band, s nichk trilnebmen.
aber auch feinen imperioliftifdjen Frieden ne»»rog unterzeichnen
können. Das Schi'lfal Polens. Litauens ->nd Kurlands -iberfa!' -'»»
w'r der Verantmoriung D'.'iitsr!)lands Die dentscheit Arbeiter wei
den keinen Grund haben, tm* nnz.'greifen. w,','N wir erklären. d>",
wir dell Kiieg als beendet anselten Es wird für die deutsche Ne
giernng sehr schwierig sein, uns anzngteisen wegen der inneren

^ustätide. Die Scheidemannlelite haben in aller Farm die Ein«
»chließring angenonnneu. worin erklärt wird, daß mit einer Ne¬
gierung gebrochen werden solle, die an die russische Nevalution an-
nerionisliiihe Forderungen stelle. Das ..Berliner Tageblatt " unk»
die ..Bosiische Leitung" eisern für einen Vergleich, es »ft eine innere
Bewegung zur Deinakraiisiernng der Negierung >>» Gange , in der
Presse wird »rbitlerl gestritten iiber die Kriegssührling an der West
front . Wir erllaren . daß der Krieg bcendei lei. unterzeichnen,
jedoch keinen Friedeusoertrag . Sie können keine Okienilve qegeti
!!» ' niüernehluen, weil sie einen Berleidigungsirieg gegen ni.s
fü'»ren Und wenn sie nnc trotzdem angreisen, ist unsere Lage nicht
schlechter als jetzt, »vo sie u m »nr Agenten EnglWds und Wilsons
erklären. Wir können die Unterhandlungen noch drei oder vier
Tage in da>Lauge ziehen, doch dann minien üe abgebrochen wer¬
den. Ich sehe keinen aiideren Ausweg als den von mir vorge¬
schlagenen.

Eine Kundgebung der rumänischen Regierung.
Wb Bukarest,  8 . Mai . Die rnmänische Negierung Hai an*

läßlich des Friedensfchliisics an die Bevölkerung im besetzten und
unbesetzten Gebiet folgende Kundgebung erlaßen: „Der Friede wurde
be»ite um VI Uhr mittags ahaeschlonen. Er trägt den Namen
„Friede von Bukarest". Alle Fragen, die zwischen äinmänien und
,inein der Staaten , mit denen es (ich im Kriege befand, streitig
waren, sind erledigt. Die normalen Beziehungen mit diese»,
Staaten werden wieder ausgenommen und das Land tritt wiede»
iii feine Neutralität ein Die Vzinderniüe. die der friedlicheninneren
Entwi,klung im Wege standen, sind endgültig beseitigt. Nnmänien
kann mm nu Schutze seiner vom Kriege unangetastet gebliebenen
versassnngsinäßlgenEinrichtungen ans Werk gehen, um die Soiimi
des Krieges zu beseitiget, und den durch den Frieden geschaffenen
Zustand zu befestigen" ,

'Wbna Bukarest.  8 . Mai . Der rinnänilche Minister de-5
Aenßern gewährte kurz mich der feierlichen Unterzeichnling des
Friedensvertrages dein Bertreter der „Lninina" eine Unterredung.
Der Minister erklärte, der Friede von Bukarest lei das Ergebnis
des mit jo viel Leichtsinnund mangelhafler 'Boivereitung gesührtcn
Krieges. Daher enthalte er auch schmerzliche Abmachungen, vor
allein in den territorialen ,'stigestöndnifien. Aber dennoch sei für
Nmnanien nach mühevollen Berhandltingen eine minschtistliche
Loge geschaffen worden, die ihm eine fruchtbare Arbeit gestatte und
seine ,ßnlnnst sicherstelle. Nachdem der Min'ßer nochmals feine
Freude iiber die Vereinigung mii Besfarabien aus-gedrückt hatte, er¬
klärte er: Die Vedingtingen dieses Friedens haben wir unteren Ge
saudtschasten im Auslände mit dem Bemerken m»tgetei!t. daß Nn
mänien in Zukunft allen kriegführenden Siaaten gegenüber eine
strenge und ehrliche Neutralität wahren werde. Man muß nutze
diitgt mit der Gefühlspolitik. die sich als io verhänqni-.-noll erwieien
hat/brechen, um emsprechendden Fmerefseiides Landes den Weg
der Nealpolitik zu betreten, den Weg. der sowohl von der Ueber
lieiernng wie von der geographischenLage des Landes gewieieu
»aerde. Der Abschlnfz des Friedens ist von der gefamten Bn
karester Presse mit großer Befriedigung anigeuonunen worden.

Deutscher Reichstag.
Sitzung vom 8. Mai

D e Beratung d-.'-: üanshalts des Ncichswirtschattsaints wird
fortgesetzt bei.'» Kapite! ..Netchsversichernngsantt".

Aba Bat schal lVp' .i Eine Ncntenerhölmng ist nntzedingt
notwendig, ober die dadnräi entstehenden Lasten muß das gleich

Unferstaotsiekretär im Neichswirtscho.ilsan's Dr Easpar  er»
klon, eine dauernde Erhohnug der Nenie» werde durch Gesetz eilt*
treten.

Abg. W ilfe > I <Soz.>: Wir wünschen eine Erhöhung der
Grundsätze des l'erstä'er-ntg-.' iälngcn Einlommens auf -Vi«Xi Mark.
Schon i.n Frieden e»nspra, !i ein Grundla»'. non 25G, Mark nich'
mehr den lgtkachlichen Bei hollniüen Notwendig :st eine tiefgreifende
Hingest,.Rung der rechtlichen Verhätlnifie der Verficherken sowie eine
weil,>re Alisdelnuii'g des Senchenfchiitzes. Di» Nechi.l.nechung des,
Neiä-.'-ntiriltchaitaintslaßt sehr viel zu »vilnfthen i'ibrig

Ilntt' rstaats'ekretor in: Neiii' . 'v' rtfchasrsaint F r e ih e r r von
Stein  erwiderl , die Negiernng furf): weitherzig und ohne
j" iistisehen Fornui'.ismiis diese närten zu inilberu.

Abg. Di '.'i e >i m a n n B o f e r «Bpi > Wir begrüße»! die Be-
ii'ühnngen. das Los der Krieg beschädig»,' ., Z' mildern. Das V-er»
halte» d>" BersicherungsgelelÜche.!»,' » gegenüber den Kriegsbejchä.
digten i' ! aber oft lein me»tiviirdip

Abg. D». P >>o I che iNall .» bringt spezielle Wünsche ans Ein¬
beziehung >>.->» Betrieben im besetzten Gebiete in die Neiihsver-
' -.cherung vor

Uui.-istantssekretär von Stein  erklärt , daß sich die Fußondig'
keil des Neichsversichelliitg.-amts »ich: ans die belegten Gebiete er«
strecte

Beim Titel . Bciirr.ge zu den Kosten der Bearbeitung oon
Entwürien »ui den Al.-.-bau des fiemfdienWrisserstraßennttzeser -
klar! auf eine Anfrage über den Stand der Verhandlungen be.züq
lich der Kanolfroge Staorsselre -.n,- des Neichswirtjchaftsamts Frhr.
» Stein-  Berhai 'dlnn.gen über die Kanalfragen find feit längerer
Beit etnneleitetund nähern sich ihrem Abschluß Es wird sehr tim-
sangreicherArb.' itcn bedürfen Sie können versichert sein, daß sie
sowohl von der Neichsverwaltnng wie von den Bundesstaaten weit'
g.'hendste Förderung erfahren werden Die Arbeitet! sind noch nicht
soweit gediehe», daß wir mit eine», Projekt an die Oefiomüdifi'it
»reieu lönnen Die .üaltung der Schweiz in dieser Angelegenheit
entsprich» den mit ihr tzeüeheud.'n frenndfchast'.ichen Beziehungen.
Eine schädigende Konkurrenz braucht fie nicht zu beflirrhren Es
bestehen keine uniibet br»»chbore Gegensätze Der Ansball der ge¬
faulten Wos'erkr.'.kte bi - Konstanz ist ins Anae gefaßt.

.üferonf tritt 2le>:aoii'' g ein. 'Nächste Sitzung: Freitag.

preußische« Abgeordnetenhaus.
Sitzung noin 8. Mai.

Das 'Fans setzte die zweite Lesung des Staatshaushaltsplanes
beim .Fauslioit de» Forstnerwoltnug kor» Nach eingehender Ans.
spräche, in der u a Maßnahmen zur Befeftignng der norhandenen
Wobmuigs und Möbclnot gefordert werden, wird der Forstetor
l' .'wilUgt. Der Anttag der Kommission, der die Staatsregiernng
erfuc»»t. diesbezüglicheMaßnahmen zu ergreifen, wird ange-
»'ombien

D'e Gesetzentwürie über die Niederschlagiing von Unter«
snch,i!!toen -t 'gen riep!ke'I.'ehmer. ni'd über die "Inrechnima des
>:rieg' d-'itste.' ans das B.esoldnnosdienstalker der katholischen Pfar¬
rer werden in erster und zweiter Lesung nach kurzer Aussprachq
angenommen.



K ' r (Bclonr .’.tiuurf über die Äriegszuschlüge zu den Gebühren
d e Nmaie . ^ i‘c'1! -1 nullte itr.b iHmditvifolhitfhtfr und \ .i den Ge-
r .chl-kosten rund uv.l •' »motu Vlutiafl de Abg Bai ischer »Fentrl
migenommcn , der ' .' inttag !. it .' ii der Fiüchläge zu den Gevüyseu,
die Terije >>n allgemelien zu erh .'h .' i' .

dein Geie ^enl 'vur ' übe : die milillien B -.' .hii 'en ',!' den
Uriegsloohlfabnsaiitzgaben der Gemeindeu und de: Grmeindever
,' iNide wird e»u Aitrag der Mt*inniiffic 11, ,up,uv.1' den Ge !t>eiud, ' N

nt Millionen Mark «d«. Negiernngsoorlage in » -" >n MMionen
vor ) als weitere Beitrag ' uew -'-ürk werden sollen, lind ei» 'ilittuifl
tu'v Abgeordneten Lcl'iuü '.mf iFvitschr Bp .) angenommen . bist de,'
>ro»n>nuna !benniieii Briegs belhilfeu >>nd Teiltrul .g'- zniagen in .'ln
paiiung NN die Grundsätze des Ltames gewahrt werde ' '

Angenvinmen wird der Geieizeniwuri belreiielid die >lureai
liiiiig de :- 'ilriegsdienstt ' : nur das Befaldungsdienftaitcl der Lehrer
»nd Lehrerinnen nn deii nüei ' ll -che» Bolksschtilen m zweiter imo
dritter Lesung.

vi» de, ., .Mmivlmlt der Domäne,tvelvallum '. »nid ein A»nag
Aroulohu lFor .tichr Bp .i augenoi .'.i" -n . m welche!» die Negier l.tig
ersuch« wird , dorm " ln, ' zuwirke,d .ift auch t' ' bei,
domäuen die ZlarioffelanhanUakB ' in stark wie mogl ' ch w . .U"P it
werde.

Der iftot wird bewilligt
Nach Erledigung euer ih • '-' .u 'Ih*

>>mi» auf Freitag 11 Uhr

mciifc’ ,er 'liornusfid ). in AukunI , nnnwfll .ch ' «>«. fWf «ntlid)
merbon 6cm « ufaroltcr Trieben momöfllidi »»gemeine lU-rlninD-
Im11,011 fclflon , die ber ..,»» moron . bi-r lei , im-r Jndeen -elenden
vVcnMihcii i» ,»Ingen de« n»n,en » ebda !,» Sie „» .be wiebe , ,ug»v>„
rnb bei» Blnwelfliesten ein tkttbe ,II machen , » nie , » NN», >,N, nie
bei lebe iieiebensmogitchl -il ons,, .' ...isst, nnd null , Iiente is, ieiii e.il
Ich,ebene, « ille. jede « eie,..- ':, ' , 1» i.nchen . »Nieren
stjeflne. .. einen wonurglich ebrii «..' .. onstrinb „,en . bo -iernben ,fr >.
bei >,.: ,>b >,es,e... Wir sieben io.rnsngen o»i ber » rieSensinuer . »bne
,», .. » ,, gemiiic Linsrbrnnk ....fl», »rme >n binden IN runUen » Niere
eniichlbiiene An -rbouer l,»l Nflfl' bi « Inerber gedrnN ' i. ond . ...e.ierb,»
wolle, . wir in ber einen stonb d»-. Lchmeri . m brr »»deren den
Deiz .neifl ballen ." Der '.»ebner sch>»!l, auch er wbile »iie- i»r L.
reich»», dieses ,-f .eie« beilrngen . _

iich da-

Aus Eiadt , Kreis» Umgebung.
Biebrich . den t " M " i IlllB.

Tu :- i J e r iu  Sr e u \ erhielten^
3i1)uuc Nt Vitnthei  s.
tUle-iwdier Job . Lchiradiu.  Lohn von .n -brinonn Georg

I c d) i r o h i ii . Feldftrafte 7. . ... . T . . .
ihrer Johann c d) n o i b e r , Inb der voMildvn Tapfe t teil -.'

Mede, .:!e. colin der Wwe Schneider . '. ' lei .'.-Ui ->fte ll

wedlae . 3 » der anch non un « «bernommeneii Äachrschi »,-»
-Weistor von der Wieberverbeiroiun » best» Doppeirb » einer str .e
gerssrn » schreib, der ..« >»,» . -inz " » »•> »»» »" ' I» Wlljtfl .....
liebenden DU.» »gereie » ..ber d»s »nvrr .» ..!e>e u ..» »' .chen », lN.i.
je , »de. »>, gesnilr » ge.nelbrier Lolbnie » . .. >»» >, -> » . b»,... >.. i
wir .. .... „ .. » e.ii' .ei »n» »bernächsle . '» »be. riicliern i>ube .. .-)»
>.»u. i»..grrr ..l esogeri . >...b ersl nach de.» 'vb . gonge t »es bloch» . '
b.o .ies die ich.... >ei, -Äoche .i umiaulenbe bioUir .U» '»irderg -gr . . . .
do» brr an , l > Oilober g' iallene u .>,ero . i ..ger «Lauer , . ..»
,„» >„ , Ol'b.'i, i.u . 0 ..S engiiichr-r « elangr -nichai , ge.neibr , bot» ... .
„vor ols r„ »p, .ei An d.eler bloU.riU.i .!>. U' .e >>»» »ine... . .•
norgeirg 'e» -ii . .e, ber irubere » uro .. OpgeU bernr ' rgeb . . kein mobr.
'Igor , Obbr' ii in» Nichis .nieder von M» bnren io,len und dir- i.l.U'
richien ober .einen Tob .ooren in »n, .vei !«ib»i>. bo>i ' r ...erir . ,blr.r.
fei borbber . .» sieben konnlen 'ii.chiig an ber ganzen Lache >jt Mo.
b .» die lri .bere .! . » .. opgrii Iich wieder r.rrb - .r>» >> i,o>. ei , »
„lt „ sch.urreo >' er,ens uiiD isieivissenskonsiltie enibnbe ». bei !»l
ergeben boiir . N»' NN die Meid ..»« oui 'wobibeil beruine^

Tages -Nundfchau.
vcrlin . ? er Kaiser niqdue am Mittwoch dein \l»*i

einen Betuch »nd vernulre eni ' -r eine Ln .nde bei ibw ver .̂ »tjer
überreichte deiit Xanilrr >"' i dieie > Gelegenheit nvlahlich de :- Frie
densWutseo >vit iKuinümen daEiserne  Hrc »i\ ersier Stlnln' -

5*Jb Berlin , s . Mai ? er » auptauvichnsz de^ '.tieichviages
segle beute seine Beratungen über di.' OituoUtit ior , Generul von
l^ rioberg bemerkte iu der gestern gestellten '.'lntrage , ob veutiche
Iruppen oui dem Bormarsch noch Petersburg begristen seiet«, der
Obersten Heeresleitung ' . i davon tiichts bekannt , deutsche Truppen
kamen unter keinen llnistünden b»i d>'u in den gestr '.gen Abend-
blanern gemeldeten Bormärtchen :>« Betracht .

)lcuc voUmnchlcn des iranzlerv in vetres , der wechirechis-
logunaen . Sn pifklan .enlarlschen Mioi’.- i verlautet mit Bestimmt
’hmi, das ; die prenhijche Begierui ' g seit dein b !Npi<mg des MiMster
Präsidenten Grasen Bertling beim Kaiser am LfNinaa die bi >naeb-
ngang besigt . das Abgeordnetenhans aufznlosen . wenn er es inr
uouoendig Halle. ? ie Ltaot -:-' egiermig diiriie aber vor de», ---pal
ipmmer oder Frübberbn nicht in die Lage konnuei ' . von der e.nt
'osungsvollmacht Gebrauch ;» U'achen. dem, s,e beabsichtigt , wie
verlautet , alle norumle » Wege \uv Durchs .' lgmg des gle -chen Wahl
eechts bis .zu Ende p.i geben , ehe sie ;>. neuen Wahlen greike.

Bb " üridi . u Mui '.' lau , ei - er leichte» Operatum eines uv
bfifc:. r -elchv-;- i'iit de: iri ' h.' r .' n Xrau !beit de- .Eon igs . Consta nun
nubr niiammenbangt . siedelte Neicr an : der de ? drof « ancr
l" »»; in teil, ' 'Bil .a wieder übe : Lvrt hatte einen Aut all von
"niineuza . Die Mriie d. : Urai ' kh.' it war am Sonntag behoben.
D'' S Fieber ii! wesentlich ;>!rii 'kgegaiige » : das Allaenieinvesinden
ist l-eirieüigend . die Bebernng anhaltend.

tkindenburas llamc an der Biarienburg.
Wba Berlin,  b . Mai . Leine Majestät der Malier richtet

liich' sgich des Fri '.' densschluskes in Rumänien „ml,stehendes ^ Tele
grainm an d-:» Feldmarichall nindenburg : ..M >r Llol ; und irrende
, rfuUt niich heute die Bucht id» vom Friebensschltih mit Bumame ».
«' iisne Ostiro, " if: frei geword u Dank sage tri) Gott dem » er n,
Dank Ihnen , mein lieber Generalieldmarschall . der sie das deutsche
Läi .vert ;>>»« Liege geiübri haben Fum Gedächtnis , dah sie die
Dstmark durch die Lchlncht von Tannenburg lvl 1 vor der Ero . e
nmg durch den Feind geschügt haben , habe ich befohlen , da *; oer an
der alten deutschen Ordensburg Mnrienburg schon uu -'ahre l nu
.ur Erinnerung an >>einrtd ) von Blaue geplante Ausbau des prcuh,
ichen Bollwerks nunmehr giisaefübrt wird , und dah das 6rmle
Eingang " ,or Ihren Nomen fuhren und Ihr Wappen an der St,rn
i-agen soll Es ift mein Wunsch , dag die anderen Wehrturme des
Bollwerks die Namen der bei der Berteidignng der Ottgrentt'
i a'ders bewahrten Generale sübren sollen, erivorke l»tor ' t
Ihre Vorschläge ge" , Wilhelm l l !.

Ordouno » ; Osfl '.ier
Eiier .ie >lr -.- , ; erster

Vermischtes.

Die ukrainischen Lieferungen.
Berlin . Die .Norddeutsche 'Allgemeine ^ eitting " iGreibt:

. 'chisuhren aus der llkroinc ." ^ u diesem Thema har da -.- B.-e' nsoie
'klegrnphenbureon Ende voriger Woche eine längere MtEetti -nq
verbreit ' t . wonart , bis in di'' legten Tage des April an » .römischen
B .' r ' indpläp .en etwa zwei Millione :, Zentner Getreide nnv Fulter
mittel zur Bcrfitgung der Milielmächke gestellt worden sind. An
scheinend bat diele Meldung vielfach yi übertriebenen BorsteUnngen
von der Gräfte der Lieferungen gesiibn . Lo givh sich die Zentner
;ab ! andt anhort , io bedeutet fio, Ultimi da bis \mv , '‘iun *
-kraiuifche Einfubr yvifchen Oesterreich Ungarn und Deutschland „ n
Bcrhältnis 2 yi ! geteilt wird tsvater ist das Teilttngsoerholtm-

fohrt >. i.aä » Abrechnl -ng der Funennittel fitv Deutschland nur
oit' ' Menge von kaum .'"' lw als 2HG1 » Tonnen Brotgetreid .' m
mit . da ft dle 'e Menge an ukiainischen Bersandplanen zur Ber .".g,mg
gestellt ist. ist sie noch lauge ui -ht in Deutschland . Unserer be-n .i
iri>on Brotvelsorgnug können die Mengen >n>r nügen wenn !' e
rechtzeitig im Inlonde eintresi -.' n . Bis vor kurzen ' haben mr me
'ech.' ,, Zentral,nach,e zniamnien erst ungeiahr !' »>«> Waggons d.?
-rocke».' Grenze überschritten , aufterdein sind caU dem Wasserwege
>f,u Tonnen nodt Br .' ila gebracht . Ob und wieweit es gelingen
uiird . nach Neuordnung der N 'gierungsaewalt d">- ilkraine die
Lieferi ' i' gen zu beichleunigen und zu verstärken , bleibt ab .zuwarten

varon Vnrian übcr die ^ rledensfragc.
Budapest  x Mai Aus de, Durchreise van Bukarett »ach

Wien wurde hier' heute d- r Minister des Ae»Hern Baron Bunan
von einer Abordnung der ahauptsladt empfangen . Au » eine U»
spräche des Oberbürgermeisters Barczi ^ o- rmies Baron Burian in
einer längeren Bede darauf , daft der Friede »m Numamen l e
ländere Bedeutung inr Ungarn !,->!. Burian sagte : Ostgrenze
dc-'- Lande - erlia 1! dadurch die voUirändige und endgültige criche-
heit . Die Finnen der Üiarpatben luerdei , iorian lmangeeiibar ie, !,
und Wadte stehen E -n »o grinnniger >luft »ivm >ule UMf. wird nach

Dem Leutnant Hubert Limon
Ltabe »>iu' s Fnfz Art Ball , wurde da -.
Hlaffe verliehen .

• Wie am legten Lonntag . dem ersten Mainnmtag . «o war
anch am gestrigen .» , in in r l i « h r \ , a g e das Wetter ntoiU iruü
ui ' ö unsicher Besviiderv am Morgen tannre man glauben , oeip.
jeden Augenblick ' legen e>»sehen werde . War die Wanderlntt . die
t.jtt >,m .me!fahrtstage besonder ., stark zu sein pttegt . schon durch den
aewitte,artigen Negei , am 'Borabend tebr gedamp -l . so wurde sie
durch die unsicheren Weiteraussichten , ,och mehr hc: abgednilk « -im
Vtachn.iltag erzwang sich die Lonne aber doür uoä > ihr Aech« nl'.d
gab dem Tag .' einen ireundlichen Abschluft . na . n.ele noch veran
laft 'e einen Lpaziergatig in die Maiennalnr zu unternehmen

' .? e r B e : kehr  a t! i d e n 'K h e i n Öa v», e , n Iva,
gestrigen ." i>m'' e iahnstage libeiaus lebho.it 7 »o cdiitn'
ichvi Born ' ittage i hr gute Besezzung . a >". Nadmiittage waren
fio i.ioiff b . setzt. Der Andrang za den NHe.nsaHrten zeigt schon
heute daft ei-, tananiliches Bedrilin '.s in , Boll ^ zu dieser nach der

Wochenarbeil wohlverdienten Erholung am Loniuag voi
banden ih Ohne den Personenverkehr auf dem Nheine wäre der
^ahnnerlear jedenfabs am fo viel stärker belaste . . ^

Polt »etliche Nachrichten.  E >«> hiesiger cdm «,
macher . bei dem gelegentlich einer <)anssuchn .,g grafte « tti« e ,
>Urnlcder . auch verschiedenes Treibriemenleder nnd eme »Invinl
forttaor » ei,en nnd Dainenschäjte geslinden wurde,, , ubor deren
'zetknnir er nnalaubwürdige Angaben madt «e. wurde in » ml W
nommen . Es wurde iestgestell, . daft er schon la -'gere Fe .« >- «ie' el
nach Maft anienigre nnd sie ahne Bezugsschein , nawentilch an die
Landbevolkernna . 'verkaufte . Ein Fabrikarbeiter , von dein er die
Treibriemen erhalten haben will , kam gleichfalls in » oft . — Wei¬
terhin wurde heute „acht ein in total betrunkenem Zustande an
getrojfener polnischer Glasbläser , der über seme Person unbe¬
stimmte Angaben machte und sich nicht onsweisen kann , «n » att

, genommen . — Ein Schäfer , der entgegen der bestehenden Berord
» mmn des steUoertretendcn Geneialkommandos des lb . A » . eine

Sä, ' »Herde <.» der Nachtzeit durch Biebrich trieb , kam zur Anzeige.
! - ' immer wieder wird trotz hinreidiender Warnungen beobachte «.
I das , ftriegsgelangene ohne Begleitung in Hiesiger « tadt umher
I laufen Es wird wiederholt darauf ansmerksam gemacht, daft dies

im Imeret 'se der Bekümosung der Sabotage nnd Spionage ver
boten ist und in jedem entzelnen Fall Anzeige vorgelegt wird.

Wba F e l d p o st p ä ckch e n nach der W e ft f r o n i D>n
Anichlnft an die kürzlich erfolgten Mitteilungen w,rd darauf dinge
miesen daft nunmehr auch wieder der Bersand von ,teldpostpackchen
,5n __5P>i) (Dratrtm nach der Westfront wieder freigegeben mor

- - M ö n t a I i d) e S il) a n f p i e l e. Der nächste Bolksavend
imdet am Montag , den Ul ds . Mts statt Fm Aufführung g- langt
Oskar 'Blumenthals Lustspiel ..Der Schwur der Treue ' In der
Nolle der ..Eiaudine van Fuhlen " gastiert Fräulein .rriedel Wen
hwf vom Deutschen Theater in Warschau auf Anstellung D": Bor
..crkauf zu diesem Bolksabend beginnt am Freitag , w . ds . Mts .,
oorminags ' > llbr . . . ^ .

Wb Frankfurt . " Mai . Gestern ,'.".iroe m, hiengen cchm.
foielhanie di .' ursprüngliche Fassung von i'Jocibe * ..Faust " , wie sie
-in Jahre 1,v<7 von Erich Schmidt als . Urfauft " aufgefunden mor
h r, lim aufgesührk und errang einen groften Erfolg . Namentlich
t -e Ei r !e. lzeiie wirkte erfchütternd und rief lang anhaltenden
Bei ' w.l Hf-r 'vr Der Leiter de -.' A ' ifiührnng war der Intendant
Dr . Fcift . . . . .

. A' i, gestrigen 7age trat durch >z,irz,chl „ ft nachnnllaqs eine
2ftiindige linterbrechmig des Straftcnbahn .Eabelmize : ei5

Mainz . ' ' Mai B o f i ch t . ä v l e l gr i r t r ! b in neuer
Grim -rtr, ' .." wde n-it vollem Erfolg von einem Fremden i>, lue
s- ier :->bt »n --iiefiihrt . Der Bursche fproch in einem » old unter
B ' ilifnnii auf e-n .' i: dort wohnenden Gaft vor und erhielt io auch
ftis' r ' U Als mo , jp -iter in dem Fimmer die Betten hei richten

cMdeTte .na », daft die gefamte Bettwufche sowie die Bor
hä -ae in dem Fm vier »erschiv'-inden waren . Bon dem «faste ab -' r
und ' zvaireisten  Bekannten war keine Spur mehr z-i linden.
B - ide l.okti'n «ich unter Mitnahme der Wäfch.e und der Borhonge
a, -- d.-.„ Staube " etnacht Es ift onzunehinen . daft die Gauner,
die' jedenfalls qemeinin, " ..arbeiten " , dieten Tr,k auch an anderen
Plätzen versuchen werden . ^ . . s „

Ban -Ilauhern ' Die hiesige äur und Badevawaltnng wurde
durch Unterschlagungen eines Angestellten um etwa 2' tGttt Mark
geschädiok Dir inuge Mann bat einen erheblichen Teil des Geldes
i„ froh ' ii; r «fefellschaE mit dem .zarten Geschlecht unterqebracht
N ' u, zeig»" , fim die . Fr -' undinnen " ihrem verslossenen Gastgeber
dadurch erkennll ' und dankbar , daft sie ihm gute », Bernebmen
nach ans ihre .Eenen einen Nechtsanwalt als Berte,diger zur Ber
fügung stelle

vsi, .«llb»' >kbr D.e Uokonlolwe » ..ob Wo »'' » werbe»
s»r b.c Bebilrittlise brr ,a ." p!enbk .. !̂ r Lol, » r

»ob . ...... ..»b >lr .eo-' .» . r.,0.oik »ebrooli » ,r .. r eiwrckr brs perl,
..e.werlebre , siebe» sie .. ... ... »er ..Ille.» u .»lo »li ,l»r Lcri »m.»l>

orvbere .» .'In&raii « fi.ib » ebersuUm .««» »»b -infloirlpotu
».•ii ’,iu,ci, „ fib !,cll. Dadurch werbe » b.e lur den „ eeresbrdo.
>„ ,b die 'Iioli »ee»obr »n« . .. M .lieibenschoil ««W ». Der ttrni.
der de »rrlon », br .!.»e»b. bob b.e !»», , ubi .cheo II>.s,lu »e ...ch
«er ».o.«».>oeioi >r,e » 'l>. .»I,i>e.. ....lerbie .be .»
de » ii.r diese ^ .»ecke uberbol .pl .. .chi »boei »i,e .» M .k ^ urilchch.
l-e» bei .» -lie.ie» ..,riil ober ..»lerwe «- .....iomebr zu . ech.ir»
„I * der öobriorie .wer ' o»! ■» »;'' lp» !-»>>" ' »».«eschra»», werbe»
,m ,it -I .ob» ile .»lorle » werbe » ... ber eie.l vo .» Hi- b.6 »111,0.11 Bl.
I’,t b-i Ml - „ ich, o ..0jielieben werbe » 'leer ..»bebm .il .t„
sei, ... .ch- de. oeriichte o»l « e....s. ..» I de, (Jit »„ bob „ . Do» I ' »lrr
Imib »erlnnlll bn». .

Berlin , B. Mo . Pre, .s„ ich Dubbrolsche bi .' i,e»ioller » - b.
i .elen in der 'Hur, »in .,«-: ,1.ei.»»ll Mor , ooi Blr i 11l,N'.. •
Mork o,.i V>!,m H2BII -J , 1211h » 1«„ tBh IM 1
1, ! »:». :n»». Mor , o.„ Ar SS.»" IT T,«. , I„ S74 2H4I» 22254 Ä „ , ,
42 14114« 7(11 4H,151 Mb. «4 IW« «KIHDI b-, «i,4 7BWW « >
115 IMS I17 »«„ 11« 4,W IWIbSt, 142 7«« I«« 41» IHl,47fi IHUM»
IS,, ««« » II l «4 :t«H IH525I ,H« 51« '21« «4» 2IW5U7 2lt K-l
,i ->IIH7 2 >>4 >l >22 «24 22,>1.7« 23U333 . — v » der 'Jladi

I»b»„fl fielen r . iw» Mor , oui „Ir . 52I «3 7» »42,1 » ,»«
Mor , nui „!r . «« 2,», , «« 245. M»W Mur , ooi „Ir 1- - 5 .W 2»fi MM
2.bi ?>22. '» «». Mor , oui „ir . 7.351 ««77 « 7ül 1« 4«7 27»31 . - « «»■
Bi. M.,1 ,7 22« 14 »«„ , « «.-! , 5.2 4.1« 5.5. 4»5> 7-5 5»ö« 37 272 « l » ! .
l>3 5l,4 «4 4«5>«5 12,1 711 >„7. I „ w « 427 >„« >»4 11W,i..7> N4I .2 '-
,4,117 « , 42 5.» > . 4« 77» 17,2,« 5. 134 72.» , « , «« i >«4 74« I7« 4«-i
, «,, «..» , «« .'» », , «« ,«>» , «« ««« I!)2 « I>. 2I « >7„ 21« ,34 223 7«,
227 7S5 22» »74 «Ohre Wetonbr .i

luiu -itir * Dem b-er wobnenden tfleireiie » .Heinrich Tbomoi .e»
beileie im ootiflfn C. ibr » der bei.»che -öro .ip . i.. , r .oenbunbio da --.
(Siierne flt «u \ , . 3 » »er Ilnlerbalimifl riubr der -4.ro.
prinö babT omii '» io , flebore» lei . _Cr lofll» locheinb . .-D .ibi >bei.
mir in b»>. flieichr» Bebnrtelnfl .“ , . ; n4iv.,la» n worbe bf - » » r»tlo
»n,Io,len und ntb ilcl eil »i»«r hi»llfl«n « ewerbbiw » 3 » W«™
Irtublfltn vrllounen erbie » er ».» Mo -olog »inen elflenbn .ib.fl flelchne
denen chli.chwunich beo .. . ronprinie, -. _

Neueste Nachrichten.
Berlin,  de » Ui. Moi I» I«

Unter der i'.el.erichrii , X »fllan » „i eflier .. „ « „ e fl » »
o i neI . Be . s,a .,b ifl u » flei r i e be .. " ichreibl die ..Bolle

' Ucrfon » :Hcbc atmet i„ ihrer ...werich »»»«» Üiiflenbo-
.Ifltfil kch, e.ifli.iche.. 04e.1t. L .e zknieme butte hmibctt Mol ei» -»
ebre .woiie .. 'lierflleichosriebe » iiadeo könne .. . .ne.»: sie nur flewolo
hhrte . c .o bol ib„ ober siele -.bfleleb.il 'Ifloo de» Bresl -Lilowe .r
itriede « betrifft , so holte e« b.e hnlenie in der " ond flebobl . e»
Nl' bereo tllflebnih herbeiftiitihrett . Dei .lichionb unb (eine Berbi ...
beten bolie » ihr o.ifleboie », sich .. .. de.. Berbo »bl ..i.fle» . .. beteilige „■
r .f ikoienleiloole » hoben iid, »ich. einmal die M .che fle.nochl zu
nnlwor .en Die beochierischi » Worte Corion » können »NS »>ch>
borbber Irmichen. bos, briiben »lle.n die « rilflsneriönflerer siflen.
si. .mische» . .. Dei .Iichlo.ib ke.ne » kinlich. ifle» Meiriche » nrebr.

»eher die B o r fl » » fl e i ... >1 fl ,. » I u „ ■>f d, „ B ö ■' ’
„i c i d, ä . fl fl o sch. eibi b.e ..i>re».„ ei>..nfl" ^ >>». . noo Poner bot
. .. einer b.ircho..-. lochliche» tlrorlernnfl »ber den C .onb der » »
lrofle » »i.b besonders i.ber die Ulraine ber .chlei. Leiber lvnrbe
diele c -rchbch,e .l von den onberen Seile » nicht eirnteboilen Mo .'
roi .itIe .... .. 'Ilnfonfl .. .. bemerk »,. , dotz ber 2>bfl. ürzberfle . b.e Ab
iich. bolie . eine ., Monilit . b,»rbor,i,r »lc,, . Dobel io» ihn. „»ei.iiic:
bos Lchickiol be;. Diu »■:- u.iö »or oUem ,' iibt die '.hflflf . wie o l.
idmell (fletttibe ous ber Ulrnine bekomme .. . .. ... .hör, »,, , tfr be
,.„«1Cd.e m.liioriichen Anordnunflen z» eine ... Borilof , flefl«.. die
Dberile .. ,eeres >e„ ...,fl D' r bolle eine ioiiche Rechnunfl flen.ach,.
den » fleroSe ber Llellrerireier des .llonzlers , ber doch seine 2.
n .fm .fl brr iBeichsioflsmebrlreii »erbonkl . ftell .e Ml , b»6 zwiickc»
bei polnische » >.»b der mililorilchei . Leilunfl ein boilkommc »' .
»i ..verlieb ...e.' bekleb. Dos ift uud . .... irres Willens der FoU , '.».
„ii .lzen be- „ robe » lBo.izei. Dok, b.e Lnzioibe .nokrol .e bei iolche.
»reihere .»'. Ile.» hilfreich ift. bebori keiner beionbere » Erörieruo .,.

Der .Vorwort »" ichreiht Die Lozinibemokralle b». >.e
Breiter -Brr .ro >,e nnd b.e qelomle Dklpol .l .k oon Anlnnfl o» i' -'
ko.nplr Sie bekon.pkl ,>'„ ! die Lienernorlooe » des Reiches , do>
cicherunflskompromikl »nb b.e l.inbailenbe -.lirflierunflslolli,
Breukle .. . Sie hot ferner ihre llnliniilchnNfl i.ber die vielkoil ber
Arbt .i->ko..m.erl .orIcW keine» Anflenbüch verborfle » Durch d.e.e
Totioche ift bos Milche -iierboilms der Loziolbei .wkrolie .zw»
oenenworl .l. .-» klnri » hinreichend fl«,enn zeichnet

21,.0 Illen , melde , bos „Berliner Tooebio « ‘ Di» beut , n e
fl o v » » » ole , ,. .. b i fl I b i f b » i>b r st e b » » b e '« o » in » » -i
-jipern  s o»  Die „io ,e befurchtet , bok, die Linie lElntn-- -
-Botn.ee, eie bvrchbroche .. ...erben kbnnle . Die „! ' .e erkinrl . d .-l

2lo.no. . von if r . Lei, .. e
(S. iiorliesznnfl . . „Indiönid »erbolen .i

„li .iflcrofll fli.ifl er Aimmor " Nd nd - der - chiniroch
>chl»fl bet ber bef.iflen Beweizun ., ..... feine Wiuber . Do» >»>»«->
Webö. lo flino ihm doch ober bei , epost , „nb hfllblfl .it murmelte er

c .p jetten .... . ...ir komme .. ! -.llieii.elwefle .1 ...ofl e. cd ..liier
werben , brr Ibo .ikmor ' Tlinnkmor - „berboop , ,o7> oerr .uklrr
'iomr ! c .eln flfl.i , io ons wie brr verichrobene Buchbondier -
nid , 'neu PMin .fl krieflen ie - - . . . . , ,

Beri .b.fle Dich doch. Popachen , I.e i»-d .0 Nbch „ or ...ch. fl>
-vi.ii,beoi  liflie ihn 1?Ine tfrn .i -Iben .. Di. r Id. orqerst . ich.ne -. -
Dir '-: « lllNfl»:'»» wieder „ich, , n -.b ich höbe gerade beule io eine

1-‘ii .cr sie werde -, mir „ och kommen , Moinoche ... uerinkl D.d.
-Me., -, d e Lenke nur nicht ....... - r io doch binous molUett.

cuibiercn!
l. r Ifld.te Ileistr o„ i , . .... ,.
embior »» ' -Jlmürli * . .-»der » „ein - »ichi! Woren . » '.' >-e>

.. i.M.ifl, miirbe .non and . kein ll .i.m' .ildi ic,„ . ober lorbeiie » w.ste
,li .. .. ,..„1 keinen Borichnb ! . e 7

r>..„ fleiue dorre '.Jiiit, .- .vor .. . iieiitl-d. ko...„ ch . .. ie.itet r -
»fliilTq Dient '>.,.-de,e o. « ... -PieUe >'-»- »»d i«' "» »>'

4... .... .virklr » ui -i,enfri>emli -.t> bernbiflend >.», De»..
: . - >>- cid. wieder , pulste lest- Brille ,nst be... .».ipfel rot

ie.be,->,. Iolche .» ..ches in » flr .ii um. nen n, „och de. Zestunfl.
21o, ich bn . wirklich er . wo« „nd , ous !K„ Blfl„ o wirb,

bo orlsts orde .mlch brünier und drüber
Mo .no es ist Dir doch rech, - ich hohe Bnrkners . ..... Abend

brv , ii .r Diens .ofl en.fleloden Mo ., mnf , «Ich doch rebonch .eren.
b.-„>,.. .. Morlii » . die nod > immcr nicht mit ivri .hftiicfen irrt,fl ,,' flr
unb i.-sti ..... Beboflen ein weiches lki onsibiiei .e . ^ . .

,' . >>iiii . ist ... ir 's rechi . ich bobe ondi 'chbi. doro .i fleb-rd). . bo
. di . mail nicl)t Io

Aber ich habe noä , jemanden mit eingdadcn
LfWen  dti '.n^
Ai' e hon . Mama ! Bürkaers haben ein Fimmer abvernuctel

und z-.rar an Lncian Waldow — Du weift doch, den ftonzen
mdfter . der Dich immer io lehr durch sein Spiel entzückt bat . Der
KlKii r dc-n bei Bürkners ganz familiär zu verkehren , denn er kam
«etter, « abend z-, ihnen , io daft ich ihn kennen lerme . Er „ t »ehr
nctr und gemiinich und im Laufe des (bespräche ^ Hab' ich «hn nur
gefordert , mit zu uns zu kommen.

Wahrend sie dos sagt -, beftch sie angdegentl .ch ihre rosigen,
g'.' t acpflegten Fingernagel.

!' ,:d er hat angenommen ' .
Mi-r,, ' Ich habe übrigens bei der Einladung weiter gedaan.

'UUme ' D» weist , wie heiiebt und gefeiert 'Woldow hi- r ist : leder
i«rä,,as fjch nach ihm . und da ift es sehr von Borteil , wenn er hier
bei im - verkehr « Wir müssen doch im Wiitter e" , groftes Ellen
geb > ha ' » lad :> wir ihn mit ein . nnd zum -̂ chlune fragt er dann
aw -.is ' vor ' D.' --> ift etwas anderes , ivos mar , seinen Gasten

[**•ih' ii Hm .fter zmu Nachtisch servieren sagte nerr chlldebrandt.
de , auf -hre letzte» Worte geachtet hatte , d» bist rein toll . Madel.

Was loU das . Papa ' Du weist , iri) liebe das nicht, wenn Dn
Dich jn Deinen Ausdrücken io sehr gehen laft «. verwies ihn Mar ihn
fühl.

Dr.mi sie. zur Mutter gewandt , nni:
Alfa Du t" it einoerslandeff . Mama ^ Ii - ' Ann , das >ft .!>>>

'Bielleicht , daft »vir es Arbnrgs noch nrit iagen ' Dann hm Papa
wenigstens mich jemanden , denn mit Onkel ift doch nicht ll ' " lm
„eit ' Was meinst Du . was wir gebeu wollcim Nur gauz emfach
iall e- sein . 7»ch denke, wir geben Bouillon in Tosten , eine hum
mermanonnaise oder Fischsalm , ein paar Kaviar nnd Lachsbrat-
Men nnd einfach Aufichnit «. hinterher vielleicht eine Pnrftch
bvwle . während wir Bier zum Abendbrot reichen

Du hast , echt. Mauhchen . nickte die Mutter , hast recht, sonst
fühlen sie sich z» hedrückt'

! W. du intworie »-.- Menü .airklich fo einfach ? » err » üde-

Ich habe nicht ein b.ftdie., Luit , heute abend zu Vzildebrand«-»
' » geben , iagte Tbonkinar . als es fo weit war.

Denkst Dn . ich ‘ gab Ed ' tb zurück. Nicht fiir fünf Pfennig'
habe ,ch Lust ! . ... .

viper es geht doch nicht ander -. Binder , tagte ,rran Burk » >
Was ihr nur immer Hab«! Martha ist wirklich so nett ; sie hat nom
mal geichriehcn , ob wir nnd) dran dächteif Ich weift gar nicht. >v-
Ihr wollt Onkel Vnldebiand ' ist ded) nun mol wein einziger

Achvaer einziger Bruder , brummte Thankinar . "
Lud». s'd,wc,g ! warnte Edith mit einem bezeichnenden Bl >'k

„ach der Mutter , die in ihrem bri .uneu Mieibo, den, sie durch Bc-r-
fuctcp liM'i Hellen Lchieile ein festlicheres Aussehen gegeben . id"' 'l
unruhig im Fimmer umherging

Edith war dabei , sich vor d»:„ Wohnzimmerspieqrl ihr sdnm ^ .
gvldsdiiwmerndes haar zu ordnen . Lie legte es ir, Zwei d>. i'
.clc'chte., um de., .llos i. welche Frisur ihrem Gesicht etwas ungem -?'»
LiebljDs gab.

nint bin ich gleich iertig , in »ehn Minuteti kann s ft' -
gehen , 'ngte sie. Nur schnell nod ) die Bluse anzichei : -

Eicig sdüiipste si-.' «uc» dem Fimmer . um »och vor der m'ge
gebentii Fe, « fertig a »gi zogen wieder hereinzukommcn.

»ier . Mutterdien . Dein .̂ opishawl ! Binde ihn nur lieber >>»ft
die NachUust geht kühl ' Ach. und ich muft mm das Jackett von
Martha anziehe,, . Es paftt ja gut : aber ick, wollte , ich hätte dow
etwas anderes Thankinar . Du sagst wohl .Mmn Waldow Bescheid,
daft lvir >eftt gehen wollen . Balvr ist auch fertig!

Die iiit»? Personen machten sich aus den Weg.
(Fortseftiing folgt .)



rtihnt Falle Aper» nicht mehr räumen könttte. was kVst
h.-sonder,- Schwierrgsetten geschehen kännta Der Fe,»«

, nur an einigen Punkten eingedr,rügen
berliner Tagebtarr iiu-tbri aus Uuflnno:  Barrrnr

,■hewundernsmert akonomiidteBerrvendnrrg der Liren
,i den, 'l. April leien fnum -I'>Diaifionrn im Knmpi ge

Ul Aieriel des ' leeres leben ruhig Die Armee lei vlien
,,de. jeden Augenbiir« mit »aller Krall, unrugreilen , was

'.(t Ansicht Zwilchen Alberi und Areas gelchebe,' werde,
nuäriig erwurlungevolle Liiunnung werde »Ugemcin als
Ne vor eine», qewalligcn Gewittersturm emplunden

Oer Tauchbooitrteg.
mi„ Bulin, *. Mal B» unler »ein » otnmonbo des Kn-
l,uincnl» »on « lalenapp stehendeU-Boot dal ln der ftoek l>e-

welchen See nn» deren Zniahetsstrotzen m» bestem krlal,
Eclri und dem Ironsporkneekehr nnlerer Feinde neneedlngs

^igdwn Abbruch getan Durch umsichtige und ener«ll<>,e
' u.a und kühnen Einsatz de» Bootes «klang es dem Komman-

„eben Dampler — ,um Teil au» V>r<ster>en » eleUzugen
und drei Segestahrzeuge ml, Kamine » üder

r « » 0 » Brultaregillerlannen
,e„. wertoolle» Arle, »material de» Feinde» und für die

|tli,riin« wichtige fiohstolie - «tuplerrr, . Esten««, . Kohlen.
... „i;>>. - wurden mit den cadungen der Schill» oernlchlel. 3m
L„(„ wurden lalgend» namenlllche Fellllcllun^ n gemacht: Dcr

ule englilch« Dampler „Conbonlo" <2504 Btt .). Ladung
I -„ men Ellen»«, »ach Glasgow. der « eschühsührer de»
Ms wurde gelangen eingebracht, „Baron Kerrie»" llbil)
j . » un, lb00 Tonnen « uplerer, und 200» BaUen Karl nach

.... ,,« llcr 0ll >,ier des Dampler» gelangen «ingebracht.
Her cugliiche Dampler „Katuna ltbtt Br ».» und der eug-

x nchuuer „Ethrl mit einer » odlenladun«.
Der Etzel de» « dmiralllabe» der Marine.

Belannlmachnn«.
Aul iiiruud der « undesraisverardnun« van, 21. Mur,  UHK

über eine Anbau und Ernicstachenerhebmig buben lninnut,.'
lilrundjlrutsbeiilier und edenl» tnulner l»n> Grmrdt.urlen genaue
Angaben über D'C Berurrlschaslrrrrg bei eigenen und u>r>a»ireieu
(beundstirde innerkalb der rmien angegebenen .teil au, dem .lrul
tzaule datzier. eiinnnei 22, °b,ngebeu

Per der Angabe lind genaue Per,erä,rrille über (.»ratze de, re.il
bewrrilchulieierrsowie der ver und gepachleler, Flachen »ni vali.
standigern Aarrrerr und Watznrrngen der « erpachier rnrd Pachter

101' 'jSXteefdieiiu ' i,, lallrlre oder rabriarrige Angaben über (»ratze
und Art der bewirtichuftelen (6rnndstüc1e werden nach den IIN
rj 12 obiger Verordnung iestpesetzten hohen « trafen rucksschtölos
geabndet

E» baden ,yi erscheinen
Au, Monlag . der, , 5. Mai l»>». larnilrche Viru,rdllurtse,gern

rrirner und Pachter mit den Ansot.gshrrrhstvhenS rrnd Lch.
Am Dienstag. den l l. Mai 1»1S. mit dem Anlangsbrrch

fl"lH'!iii? £ oniier»tHfl, den Ui. Mar l»1S, mit den Anlangsdrrchslaber,

" 'während den « urastundett »orrnillags »an 8- 12 llbr.
Piebrrch, IN Mai IflI8 Der Magillra , ä P : T r a p p.

Verordnung delr. Verkauf von AttmÜbeln.
> Ans chrnnd der Perordnung über die Errichtung non Prei -7

prüsungssteUen und die Perforgungsregeiung vom 25. September
1915 wird hiermit folgendes verordnet

Ui» den heimkehrenoennnvern' ogenden Kriegern die Möglich
teil zu gewahren, ihren Hausstand .» begründen oder wieder ordent¬
lich einrurichlen. wird die Beschlagnahmeder hierorts zum verkauf
gelangenden gebranchien Möbel zu (»fünften der -rtadl ungeordnet.

\ »infon darf nienwi.d solche Möbel freihändig oder inciftbictcnö
verkonsen. sofern nicht der Magistrat ans ihren Ankauf verachtet
hol. Des ferneren dürfen die Privotuerkänfer sowohl imc die
Möbclhandler nur die Preise fordern, die von einer vom Magistrat
. nuten sachverständigenKommission als augenieiien restgeient

den sind Die Möbclhandler haben über de» An lind 'verkauf
, von gebrauchten Möbeln Verzeichnisse\\\ führen , in denen die von

k r Kommission iestgesehten und beim Perkans erzielten Preise der
Wahrheit gemaf; einzutragen find, ^ ,ü

Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden mit tüeld
l strafe bis zu 11.00 Mark und mit .' Mit bis '.u 6 Wochen oder »,it

einer dieser Strafen belegt,
Biebrich, den 6 Mai 1917.

Der Magistrat : Vogl

. nahmestellen sind angewiesen, für Vberkleidungen. die innerhalb
Wochen nach Erlas, dieser Betanntmachnng abqel,esert werd u.

! einen besonderen Zuschlag von 1>> Prozent zu den regein»afjlgbN
Schanunasbelragen ,n bewilliger, .. . ^ ,. .

1 vm dre wirtschaftlich besser gcsteUtenv .nnwhner des Vonnnu-
, nalverbandes wird da., dringende Ersuchen genchtet. diese Samln-

lang, deren Ergebnis für das »virtschastliche^ nrüthalten tlk.s. rer»
Polte--, im Kriege von hoher Bedeutung ist. opiersreudig zu unter. . ' . , . 0. . >,<. . _ ifn \irn mvVolkes NN kriege von noner .

fi.*jien ...,» möglichst»i«l«

Bdr . Eierabgabe. Die Eierabgabe in, ii. Bezirk kann von iesü
I ab bei Ferrit $). Dauer . Zägcrstraße t». stattsinden. Dle Karten smoIIUV, 1 ej - . V«B' 1 Je t •

mitzubrinaen, die Auszahlung erfolgt sofort.
Biebrich, «. Mai INI». Der Magistral. ^i. B.: I r o pp.

. Brrli», !i. Mni In dem (»eireideiperchee des llrrdniche»
.-rvtzdeeeen ill in der letzten »leichi um 2 »tzr ein Brand
,üen. Bon den dort lagernden »'»>Tonne» (Setreibe, das
erichiedenerKommunalverdände ,nr Bermatzlung in der
Speicher verbundenen Mühte eingeliesert war . ist etwa
oerdrnnni. motzrend die übrige Menge wie die im

Mqeniben Metzlvarräie «ereile! werden konnten. Die Ile
Peande» tfl nach nicht sicher arrsgekiari. ist »der rvatze
retdstenitzindung. Der Lpeichee war Tag n»d »lachl de

' re Mache war .tziletzi »IN ein Uhr revidiert worden.

Wb Amriich Grotze» Kauplqnnrtlrr . » l Mai

westlicher Krl «, »schaupla «,.
! .... den »ampssrontrn war dl, « rtlilerlrintlglell le>«»über nur

sinnen NNV inogtian» v>r«e « ".VH» um-»». »»!»•• • - -
biefen 5,reisen erwartet, dah sie ihre entbehrlichen Oberkletdung.n
diesem Zweck der ^
AltbekleidungostcUe ln viebrich. Mainzer SkraszeV oreinganq».

oder tandraksami Vierbaden, tesfingrslrafte Id. Zimmer 21.
abgeben.

'Wiesbaden, den .1 Mai 1918. , . .
Der vreisausschnb des Landkreises Wiesbaden,

v o n S) e i m b n r g.

Wird hiermit veröffentlicht. _
Biebrich. 7 Mai 1918 Der Magist rat . 3 v - * r o ,»p

3u Der heute abrnd81'»Uhr im Siatonisieaheim
llalllindende»

Vorbereitung zum Muder-Gotte-dienst
werden die

Helferinnen dringend eingeladen,
»n im -UnMitIIHe nn dle » orbereitnnn eine »richtige Br
ibrech»»« über vormnrtzmcnde glrnbrrnnge » lm ttinbcr»

>Gotteobirns « «ich nnichllebi.
Biebrich a. Ab., den 10. Mal ISIS Stahl , {Mimr.

MOrin
, der

W.T.B .-Telegramm-Bücher
ill ringetrollen . — 0 >» hell -llien Krempldr , Kc-nnen ir,
der 6eld ),\ ll »Itelle de- ra »,-spc ?t abgaholi werden ._

I Betr . e«ben»mItlrlo«rsorgnng In drr Woche oom 13. bls elnschl.
l». Bat . Ergänzend , u unterer gestrigen Mitteilung benterfen mit
„ach. datz beim Adtzaleti der « emiisetonserven in der sladi. Per-
lautsslelle, itaiserstratze 10. nachslebettde Reibenialge etngebaiien' r «_ V... tli- mth SIN» tlnttP VIP

Klckiro -Bloqropli- _
inm Icfttcmiinfc:

tzarri ) higgs in feinem neuesten Schauspiel

Die sterbenden perlen.5Alte.

| Mnltl « de» «emmel. belderleito des curebacheo und nns dem
Lulir der « ore „ tchgst. Storker Fenrrlteigrrnng in diesen « b-
Lttirit iolfllen seindliche Borstötz» Bei stzrrr Abwehr und bei
V 4elunkun«otäll*WI machten wir ®«ian#»nf. Am Abend und

Urenbder «lacht (eyte der « rtlllerlrtamps ,wischen Blee und 0 >se

\ U:, brr übrigen Front blieb die « rsechtotätlgtr» auf Crfun-
letnmofc beschräntl.
T»n den anderen Kriegsschauplätzen nlchlo Bene».

Der Erste EtenrralqnartlermelNrr! Lude » dar ss.

-r vie Personen mu oen > i.
bis 12' Uhr die Personen mit den Anfangsbuchstaben»—^ . nach¬
mittag» .1—6 Uhr die Personen mit den AnfangsbuchstabenA—Z.
Abweichungenhiervon oder auch von der Bezirkseintellnng blcibvn
durchaus unberücksichtigt. _ ,r . ... e»

Biebrich. V. Mai 1918. Der Magistrat. 3 . B : T ropp.

Vferdesleischverkaufmorgen Samstag , den II . Mai . nachm.
1—4 Uhr im Geschäft Eopito. Waldstrasze. Zum Emkaus smd nur
berechtigt die Inhaber der Pserdefieischkarlen von Nr . 198 bis
einfchl. 4711.. Dcr Preis für das Pfund betragt 1.8WMark. Die
Verkaufszeit ist genau einznhalten. — Die legthin angemeldeten
vezagskarten für vserdesteifch und zwar für den l .. 2. und 1. Be-
Art werden morgen « amslag vornnllags uott 8 12 in der ulten
Schule. Schulstr. 2. ansgegeben. Van diesen Karlen ist eine «ratzere

. -- -|abc betu«"''
Magistrat p°

Einsendungen aus dem Lelerkreile.
! « inrrachrnckrr— nnr bei Abnahme oon Rüben-Snnrrkenul?
- ;ui)r Anzeige über die Lebensmitlelverietiuitg eniherli die

datz zunächst2 Pjund Zulker fiir « inmach.,weite abge
rbtn, jebod) „ntü ( ( c" eilte jebe Person 200 Gramm
l.ierfrnut mitlattfen. Diese Zwangsmaßnahme hol als

..vier der Bürgerschall — gelinde gesagt — Berwtmdernng
: Par kurzem konnten »ne in den Zeitungen lesen, datz
. -.-ater Firmen einzelne Artikel MW ahgeden wnllten. wenn

‘luufer andere Gegenstände, wie Banhonieren mitkausten.
. s.-.von die Bede, datz diese Firmen wegen ..ucrfnditcr -Jinti

irrer Anklage gestellt worden sind. Die meisten Burger
einen Unterschied, miid,en dem 'Borgehen des Mogilteats

: betr Prioal -Berkäuiern nicht finden können. « , dnrs wohl
^ merden. datz der Sladlral davon Ahstnnd nimmt, einen

.1 wie öden heschrieden— uns die sd,on genügend ge.
ev Purger auszuüben. P . '«

Kinlgllch« Theater.
■io«, r>. Mai , 6 ’, Uhr. Ab « , lannhäuser . Landgrast

KammersängerKnüpfer a. (6. Ende ellvn Uhr. .
r 1» Mai. 7 Uhr. Ab. E. Zun, ersten Mole : Saul . Tragödle
- '.'Ikien von Friedrich Sebrechl.

II Mai, 7 Uhr. Ab. B. Die lustigen Weiber von Wmdsor.
e t' etwa U»Uhr. . . .....

12. Mai. 2 Uhr. Bei ausgeh. Abonnement! Aus Aller-
'i n Befehl: PorsteUung für die Kriegsarbenerschafl: Der

v der Tretie. Ende etwa -1!» Uhr. 7 Uhr. Bei oufĝ h.
minneitl. Da» Drrimäberlharrs. (kndr gegen IN Uhr.
I ! Mai . 7 Uhr. Bei arrsgeh. Abannernentl Boikspr' ite
.'!' »ahenb: Irr Schwirr de, Irene , Ende etwa fl > Uhr
11 Mar . 7 Uhr. Ab. D, Der Irorrbudorrr . Ende nach

»hr . _
■ f , Bi,n, 7 Uhr. Ab « . Die Enliirhrung ans dem Serari.

. »err Kammersänger Knirpter a « . Ende nach

•-.g. in, Mar. 7 Uhr. Ah (>. Treiiarrd, Ende gegen fl v

> Mai. 7 Uhr. Ah. A. Saul . Ende etwa Uhr
■ I. IH Mai . 7 Uhr. Bei artsgeh Abonnement! Die Fieder

rZ„, 2 Akt „Nasen aus dem Süden " und „Nadetzkn
' '.!| - von Johann Sirautz. geianzi von Frl . .'«annelore

, vorn (»rotzh. .««vl und Naiionaiiheaier in Biannhenn
'Soit.i Ende nach 10-- »hr.

Nr Bl.ii, 7 Uhr. Atrigeh Ab., vberon . Ende etwa IN I

irr Mar. 2 Uhr . Bei nnigeh. Ahannemerri' Aus Aller
' >..' rr Peiehi. Borstest»», slrr dre Kriegsaeheiierichasn Dre
i ilion verwandten Ende gegen -1' - Uhr. 7 Uhr. Bei
15 Abonnement . Die Rose von Ltambnl . Ende «tiva >»»

- U. Mai. 7 Uhr. Ah. D. Aida Ende etwa in ' . Uhr.
Beftbenzltzenter.

; irr Mai. abend» 7 Uhr, Einmaliges Gastspiel Lrrcie.'«äslicht
n Weihsieuse! _ _

"naasstchMch« Witterung für die Zeit oom Abend de»
bis) zum nächsten Abend:

i!ig. tüewittetrneignng, sonst trocken, keilte Temperatur-

Schul«. Schulstr. 2. anrgeaeben. Bon diesen Karten ist eine g
Anzahl für die morgige Fleischausgabe dezugsberechtigt.

Biebridi. IN. Mai 1918. Der Magistrat . A. B r I ra

Bekannlmachung
delr. hilsodienftpslichstge in IrlegowichttgenBrlrirden.

Es ist wiederholt vorgekommen, datz .' rillsdienstpslichtige. weiche
r vorn Einherrrsungsarrsschrrtz einem 'Arbeiigeder zugewiesen wurden,

von letzteren, vor Antritt der Beschäsiigung beurlanhl hezw an
deren Arheilgedern zugewiesen wurden, ohne datz der Sinbe-
rrrirrngsansschntzKennini» »an der Beirrlatrhnng hezw dem Ar
heilswechiel erhielt. Eine Prtisnng dieser neuen läligketi ist fomit
nicht »täglich. , .

Die Ausnahme in einer solchen neuen latigkcri hedetriei aber
z,.gleich ein Ausscheiden aus der htshertgen Beldiästtgung im Stillte
be» ts fl der Bundesratsverordnnng vom 13. 11 17 und ist sowohl
für den Arbeitgeber, wie den Arbeitnehmer rnetdepstiditigund die
ttntertassnng der Meldung strathnr.

Auch Beurtauhungen lnsotge Krankhest drrrien nur »nt der
Genehmrqnna de» Esndertrsnngsausschnsle-, stotlsinden. welche den
sstronktzeitszustand de» betr. .«,slssdsenstpstschti,endurch hm zrrstan.
digen MUrtärarzt sestznsielsen hot

Etwaige bet der Ardeitssielle eingehende Ursanhsgetrrdte oan
.'«slssdrenstptt'chtrgen sind so' oet an den Esnherusungsausschtrtzah.
zugeben.

Biebrich. 7. -Mat Ifl>8. Die Potizei -Berwattmtg.

Bekanntmachung
betr

Sammlung getragener Overtteider.
Zur terlweisen Drektmg de» Bedars» an Oberkletdirng der in

den kriegsnnd,IlgenBetrieben, insbesondereauch bet der Eisenbahn
und in der EandmrrtsdiastbeschäsiiatenArheiter h»t die Retdisbe-
Ucibuttfl»|teUe im Einvernehmen mit den Eandeszentraiheharden
nngeordrret, datz nlshaid eine
nstgeineine Sammlung von gelragencr Obertteidnng >ür Bännee

im ganzen Reiche veranstaltet werde.
Der Kainninnatverhvnd des Eandkreiies Pireshaden trat hierzu

eine von der Landes,enrraibehärde seitgesetzte Anzahl »on Anzügen
heisterieiir .''tachgeidtlalsene Tiopze und " ose sind als Anzrrg anzrr-
irhe» Fraeks. Smokings und Untiorrnen sind sedodt von dteier
Abgabe arrsgeschtotsen. Es wird erwartet, datz die erioedeetidren
Anzuge rrn « ege der ireiwrUrgerr Abgabe arrigebrachl werden. NM
so strengere Matznahrnen der Reichsbekterdrrngssteste zu erndrigen.

Die KoirrmiiNdiverbände sind jedvdr arri (flrrrnd non hü l »nä 2
der Bnndesratsverardnvng irher Besnqnisseder Reichsbekleidtrngs
stelle vom März 1017 tReichs Gesetzbi. S . 257) ermächtigt war.

I den. Personen, non denen nrtzrrnehrnert iit, datz sie eine größere Au
zahl Oberlleider besitzen, die Bvesegung eine» rterzeichnisses trbee
ihren -Bestand an OberNeidern und z,r Aniertigung solcher neeig.
treten Stossetr arrszueriegen. snlls Ire rtttlrt urentgitens einen  An.
zu« „Miefen, sollten orrch sind sie ermächtigt, solchen Falles dre Rrch.
ligkeri des Derzeichnisses rrachzrrprrrsen und die hierzu ersorderlrchen
Matzrrahnrenzrr iresierr.

Bei her Ahgahe der Kierd'rnqZrruie wird dem kihlreserrrde»
eine Beichernrgrrrig errerll. rnelrtre eine mmlidie Zrrsidierungenthnll,
batz hie retzl abgegebene,r Cberfleihcr hei eurer In, werterer, Bertarri
he» Krieges etwa rwtweadig werde,Iden »überwerten Etnsardernttg
getragener Oherttetder in Anrechnrrnggedradn werden. Eine Be.
sdteinigttngdieser Ar, wird jedoch dentsentgennietjt erteilt, der eine
Adgahe Bescheinigungzwecks Ertangung eines Bezugsschetnesohne
Prüfung der Rotwendtgkei, der Anschaisung aus seinen Wunsch er.
hallen hol ivergs. !> 2 der Betnnntmachung der Reidisdekieidtmgs.
Ilelle über die Ertelltrng »an Bezrrgssrireitrert her Ilbgabe gehra,„hier
seieidrrirg rrrrd« ätrire nnrrr i t Okintrert r«eze>rrlree Hil , sReirtzsaire
»eiger.'Jlr 244,2S5| l _ , . . .

ohgelieserliit 2ln:üge we>be>l no«H einein geordneten
Dü)üti»ttgsl'ersohten ongenteiieit l". ',->!>>: Die - ü)öt',tings >md An

«ÄumvrwaÄmag.
Um uns eine richtige i -igeseinteilung schaffen

zu können, müssen wir die dringerde Bitte ans-
sprechen, daß uns Bestellungen zu Besuchen yorin.
vor 9 Uhr übermittelt werden. Spater eingehende
Bestellungen können wir, außer bti Unglücks-
Men oder bei plötzlichen semveren Erkrankungen,
am gleichen Tage  nicht mehr erledigen. Ferner
bitten wir, uns an Sonn- u. Feiertagen nur 111
dringenden Fällen zu rufen.

Biebrich, den 15. Januar 1917. s*

Die fflrtrier Bwüls
Senke nachmittag von3- öAr

SpGelverkaufimZWrhos.
" 1. Sorte Mk. 1.1S._

aiichltch« llachrtchtkk.
Eoangrl >Ichi-r GoIIesbrenst. Sonntag , den 12 Ma ! _10l«4.

Exaudi. .' raupt (Sottesdrensl t.' rarrplkircher rrerr Plärrer - '-ah
Beginn de» Cauterrs » 45 Uhr. des Gotlesdrerrltes irr» ltr Uhr
Erngl. 410. .-'rauptl. 255. Text Tioh 7, 57—5fl -Jtod) der Predigt
Cb. 255, fl Schlicht 592. Haupt.Gottesdienst tOranler Ged ich:
nis-Kircher .' rerr Plärrer Dr. i t. (Serdert. Beginn siehe vhen. Erngt.
27, l—5 »tatrptt. 10, 1—5. Irrt : Ps 42. I Rach der Predigt Cd.
10, 8. Gottesdienst aus der « aldstratze. .' terr Psarrer Kühler.
Erngt. 27. ." auptt 205, 1—5. Sdrtrrtzt. 2U5. 5 Fm Anschinsle nn
den Gottesdienst siudet Ehristentehre statt. Kinder Gottesdienst tun
II Uhr irraupttirchet .' rerr Ptarrer Stahl Lieder Sir. 4IA und tu
Ehrisientehre sar den 2. Bezirk rrm 2 Uhr tu der .' rarrpttrrche. r»-rr
Psarrer Stahl . Ehristentehre ssri den 5. Beztrs um 2 Uhr tut
Dtnkrrntssenherm. „ err Psarrer Kubier. Evangetlscher Btanrrer und
Dungtings Beretn. Brvlrtdre Belprednrng nachmittags 4 Uhr rur
Dsatanriserrherw. lerr !. Per 4. 8—12. EvangetlscherSvnmags
Beretn junger Mädchen. Bersammlnnq van 1.30—7 Uhr INI Botte
nmlil. Bihelttunbe aherrds8.5U Uhr rrn Saale des Diakanrilenherms.
„err Psarrer Stahl Freitag, den 20. Mai . abends 8.5» Uhr. Pa-
dererturtg zum Krnder-Gottesdrensi im Saale des Dralorrrtter heir.' s

Ceichenvitterdienst non Lvnnlag , >2. 'Mar his einscht. eeariistag,
18. Mai , Bl. TreitMe, Adolsslratz-

Sl . Barienntarekiech». Sonntag . d:rr >2. Mai >918. Bar
Iirirlags 0 30 »hr Beidtlfliieflenheit i Uhr Frühmesse rrrrd h>
Kommrrnrorr des Maerennererrrs 8. 30 Uhr: Kinder,netze um Pre
tiiat fl 15 Uhr: Modionit und Predig , 1t.In  Uhr : MtUtärgottes
dienst mit Predigt . Stachrnittngs van >- -2 Uhr: Btbtiathekltrrnde.
2 Uhr: -Maiandacht 5 Uhr- Ausnahme in die tnarianische Frrug
tearren Kongregation im Marienhnus Tägirch ti.30 Uhr: hl SRer'e
im Mr-rrenharrs und ü.5'4 und 7 15 Uhr: tz>. Metten in der Piaer
kr,che. Täglich abends t>Uhr. Blaidachl im Btarienhaus . Samstag
nachm. 4 30 Uhr Beichlgeiegenheii

Herz-3esn psarrlirche. Sonntag , de r 12. Sitar 1918. P «r-
rnillags r,.5rr »hr: (Setegerrher, zur ht Beichte 7.5U Uhr Früh
messe, tu Uhr: „ acharrrt mir Predig , Stad,mittags 5 Uhr: S>tar
Andacht Abends 8 Uhr: Irrnglingsvereirr Täglich 7.15 Uhr: hl.
Metze, aherrds 8.5U Uhr: -Mai -Andacht mit Seaen . Donnerstag
7 Uhr Engelanrl Samsrag nachmittag van 4 5U Uhr und aherrds
van 8 Uhr ah rti t-s.-tegerrherr zur hl. Perchre

SI. Kilians.Praerkirdre. Bleb-rrch-watdstrntze. Sanrriag . der,
>2 -Mrrr 1918. Barrrrrliags 7.15 Uhr: Frühnrelie rrrrd hl. Kam
„„ rrrran des -Müller -Pererrr. t" Uhr: „ ad,am, mit Predigt . Starr,
mittags 2.15 »hr: Segensandad» rrrrd Bersammtrrn« des -Bet
eins der chrisltiihi-r, Bin,rer. 4.30 Uhr: Beriannniung der. ' imv
ftouen Bereirrs „ i Beichte: Snmslag rradrrn 5 Uhr: Sonntag
Margen tz.ZU Uhr. An -Werktagen ht Meise um 7 Uhr Miltwod,
rmd Samstag 7.tu Uhr Schnlgotteshienst. Donnerstag 0.50 Uhr:
hl. Sri ;oti. im,tio rmd Krregsbsttanhadrt "rurntag Margen It Uhr:
Bamnttnens Bereut. .

Evangelttcher Lettesdrerrrt zu Amöneburg, cvrmtrig. 12 Mat
\ „UH Eearrdi -Barmtltaas 7 5» Uhr: übrifteiilehi'e. 8 Uhr: Us"t-
1 tesdirttlt . Predigt : „ er, Psarrer >)eutz.

t '



Turnhalle Kaiserplatz.
Sttm*tng. »rn II Wai 1411, abend. I Uhr:

Wohltätigkeit«« onzerl zum Besten »er
Nriegefürsorge

unlee Nliliairln», de» weitzritchen Künlllei lluarlell , Main,.
Ser kierren Neu«, «ttrUo). « teil Krämer (Bohl. Karl Düring | B»,,
lallen) und .Ira », Botin« (fiumorill). Ilm Manier: Herr Weitzel

Bortraossoige.
!. Teil.

1 muw
:ii Unter dem Siegesbauiier
i->Fantasie au» Lohenstrm
. ) tvatzer aus „Tie Ezardasfurstm"

2 Rezitation:
■a)'Barer und Sohn,
i , Die raren »ojen.
>> Die Musik der armen Leute.

i Solo für vatz:
..Der Trompeter non Speyer ".

4. Soli für CfQo:
AN

VON Bton
von Wagner

roii .ückmoim

Getr . Dvrmg

"err A. Kramer

andante aus A uwU Konzert
U Menuett von Beeker

, humoritt.
e* Musik: Potpourri au» ..Die ^ ledermai«»"

2. Teil.
7 Musik: »eil <ruropa. Marsch
v Rezitation

,,i Der Seemann.
I ) roftor -j tfvchen.
. ) Die Beieranen von Marslatour.

'» Soll für vasz
Du «nein stolddaariges Mägdelein.

>* der Waldtchenke
>' kmmaeist.
il Musik: Musikaliiche Telegrannne.
Eintrittspreise : Saal l — M . Galerie
Kartenverkauf in der Turnhalle und in den Geichairen von

vechtoid u. woUmann. 'starhausstrahe und ^ r,edr,chstrusze.
_ Rauchen verdaten. — _

von Woltnmuuin
y>w Beuh

»wrr Bohne
von Strauh

von Blou

Getr Dornig

neu A Üramei
.' >err Botin?
von 'stadach

Pig

«SN

BeNni ^ finden ^ ^ !!
Sie naiii wie vor

fertige Kleidung
Serren-Anzüge- ZünglingS-Anzüge

in v' keviot. Buckskin und Lrammstarn alle Farben.

Preislagen Mk. dü bis 250.
JtlUlbfll'Slnjiiflf gute Stolle von Mk.25. an
HosenÄ ».*Kniehosen. Leibhofen.
Mer und Paletot- KÜ!Ä !TiÄ^

7»un«Unge und Vmaden.
vozener Mäntel
Lüster-Gatto- »

Gummi-Mäntel
Gebrock. Frack v.

elegante Arbeit.
Beiuraru » >e itrii rethttettin Oeiuaüfibeiuc ill«

Vkinniie, »». »«»!
Spejial-Angebot!

Winter-Paletot- und Mer
_ an.

für zerrest u. Dmuglnige vvn MK. KV . guleAlare.
2' vi den ontzerordentlickh'lfigen Ureiien liegt ivtorliuer
Vimhaui ui Dckre.n Dmtorelle. io lange Borrut reicht.

Wer Mainzer
Monats-Sarderobenhan-

------- Mainz------
Säi ulteeier . N«. I . Bern Vabrn . AäialierbrT I .
Utile, und einzige» cncjlat tSlajcn.CftridwItam Viultc!

Nachruf.
j;:i meinen mit 2Y April auf dem Uelde der Okie
gtfiliieiiei: Juimeniö iii'.d ^ ugciidireimd

QdUbclm Craisbacb
KiUrtcifi| i«*r in einem Minemverler-vatnilton.

3ni;fllrr des Eisernen Kreuze» 2. Klaile.
'Wiedersehen»vor fein legier Gru -z'

>»,ng und einfach war lein Leben.
i‘ii ts und ileigig leine Viand.
lli'd er wallte weiter streben.

. Tuusz>ui» ruk'ii in Feindesland.
'.’i n hat kr moM in legrer Snmde
' *>»iront sich nach dem neimarland

n' ,,„ Nil'» lanlt. Du lieber Kamerad u nreund.
.i -iitt nie von mir vergelten fein.
. • Lvüe.slimde schlug m früh.
Des c .iiutv !:• Macht beslinimtesie.

."' er Du!i gckuniil. mcih D'.ch zu lchiigen.

ig. iu.dm.el »mi Dciuevi ^ugeiidireund
Hubert.

B i e r >d) . den '» Mai im

Gelbe Erdkohlradi
zu Futterzvelken abzugeben.

RathauSstratze 0 !J,

Statt jeder besonderen Anzeige.

Die Verlobung ihrer Tochter Lilly mit
Herrn Hdns Krämer , Leutnant d. Ref. hei
der St . Ref.-Pion.-Komp.. beehren Iich anzu-
zeigen

Direktor Robert Hachmann
und Frau geh. Schellet,

Mannheim, im Mai IV IS.
’KIrchenstr. 14.

Meine Verlobung mit Fräulein Lilly
Hdchmdnn, Tochter des Herrn Direktors
Robert lldchmdim und feiner Frau Ge¬
mahlin. geh. Scheffel , zeige ich hiermit an.

Hans Kramer,
\ Leutnant der Re/erve bei der bl . Ref.-Pion.-
i Komp., i /.! im Felds.

Biebrich, im War Isis

Stell ein irhittUn wir di* traurige nUrhrieht . dal unler lieber Sohn.
Krt .dtr . Enkel . Sd)wa .|#r , n «il» und Tetter . der Oefrtit«

Mlkelm Strittcr
in tin «m R «t *rT *-Jnl *nt «ri ( -R* 9 imtnt

bei d«n I«hw «r«n Kämpfen am 27 . Hpril im noch nicht ganz vollendeten
I !) . l-ebsnsjatzre auf dem seid » der kke « gefallen ist.

.In tt. fcr Crautr:

OlUbclm Strittcr und freu
Huguttc Strittcr
Oberarzt Heinrich Voll, j.2t. im seid«
etlfabctb Voll
freu Damaris Voll, »eb Mauke»

»i,brich (Rkein ). » alle a d S . den w . Mai 11*1« .
CUelhtrjalUI

Von Betleidübelucben bittet man ablehen zu wollen.

»iermit die traurig « Nachricht , daß nun auch unfee lieber, guter

Gruft
Leutnant d . R . in «inen , füNlicr Regiment

fein >ung », Ueben. gleich feinem Kruder tllifkeim , dem Vaterland geopfert kal.

Grnft 6 »il und  familie.

Di * Keifelzung lindrt Samstau , den II . Mai nachmittag » f> Qhr,
auf dem kielig«» friidbof « statt

Von Krifeidsbelucheii bittet man ableken zu wollen

MM ÄNMi
zn nennieten.

'Ilaker s Adolfftrake 8.

im .zVnlerkaus.zu vermtden"
chak»re» » anerltr XS M s»

Groß. Stube u.
mit Sas zu vermieten.

Sackgaiir

81. 2-Aimme,
»u oennielen

Bachgalle
». «

2-Aimmer-
»» vernilelen. Aäherre
strau Start »alelblt.

2»»i«e» vbexaar iirdilmöbl.Zininii
womtzalich mi! ftodtuctaunb «tza» bi» I. Juni

Anaeboie unler M4 an
Oeidoillsltrlle

AuftaiiSia«» Sniulein 1.61möbl.Zim«
im Mittelpunkt der Stad!.

mb.  AdvlNtrak» t5 . 2.
Alleinstehende Uran sucht2-Aimmerwohl!

mit Gas . Näheres in der1
stelle ds. Bl.

SüchhallkE
zur giibrun« des jiania -.lt»,i
und Srlediauna ionllleer '
arbeiten zuni al»baldigenS
»»lucht.

Angebote mit Ungute der
bpi tanlpitidw o >der IcituerTättghrit unter Beilügime,
vichwilte» lind »n richten
„Cknrfebatfti «“ an die!
Meile da Bl.

DankTagung.
für die vielen Bcwtif « KerzficheeCtilnahmi

bei dem un * Io fchver betroffenen Verlust » lagen
wir kiermit allen berzltchllen llank

srau rinna kirck und Kinder.
Biebrich -Rhein -, den 1»». Mai

Zu verkaufen:
Verickieveue rckweinetrdge.
ei « ir «»»variabt .'e » enel
ei»e « artoffet Mühle bi»,«.
* Dackgasse.34.

Große- Zabritbüro in Biebrich sucht zum mög¬
lichst baldigen Eintritt zur Bedienuna einer größeren
Telefonzentrale eine in gleicher Ltellung bereit»
tätig gewesene

gewandte Telefonistin.
Geeignete Samen wollen Bewerbungen mir

Zeugnis-Abschrisien. Lebenslauf unb Angabe bet
Gehattsanfpr. einrelchea«. L. 200a. d. GeschäfiSst.

Tüchtiger
Maschinist

nrinrbt . MO
BvktSulbenwerke.

2-Zimmerwohng
tu vcrimclcii.' .108

Bilbansllrabe 27.
iMernrn nnr dem Markte

billtner Saint . Sdnretet unb
Wrmttlr . *

Brennholz,
IittMiad Schwarte«
au brrtaufen. 408

.•ItmnermeiHer AaVU
Darbmea._

Glucke
flfoen oute BezaKImist zu hauten
oder .u leihe» gotuck!
• Metten

Batkausttrahe 43.

Suimalwages
gzbraucht, gut erhalten, kaust
Sauer, Wiesbaden. Govetiftr 2
1 Bett,
1 Kinderbett.
1 2tür. Kleiderschrcink,
1 Sofa,
1 Tisch.
2 Stühle u. dergl.
ioiorl preisueri zu verkaufen.
* Sttauaassc « .

fiODDumges. ordentttme» -\Mädchen
lafl&iilier zum 15. Mai aeiucki.

Mak. in der « eickällsstelle.

Schreine
gesucht.

MMklMMsl.
Monatmä-chen

oder.Krau
»»lucht

»lutere» Mbnlfflrufie II

Dtonatmäbche«
»der Jbtnu 'ur 2 Slundrn:
mitlug« grlurtit.

TtuthuusllraKr-> >
Saubere , ehriidieFrau

nachmittags von 5 7 Htu’
Öpiilen steiu6,t. a-

Mieskadenkr Affoê )
«Ile Lorten

Gemüse-, Tomate:
u. Setteriepstanr«

.zu haben
(tfürmrr '-i «titbrin«.

Parkfeld

100 Ferkel
Itrb -u Mauiaa dem >*. -Me » bei ml» »um Berte-
Albert Himmetreit

«rb -ubrim . _f'

Läufer
.Utvcrk'mlen.

Bloichfit*''"'

Mtlchkarte
auf den « tmen <tl .riin«st
r ttürnttr r . Nrrtwrc«

Ahzuizeaen̂ tied-.ickffr. m j
21 ll»etueRocknari «!

am Tieusliin abend von derAl-
Turi,aasteb Jy.-mWmleroh
Oer Windei iit erkaimtu
be'en. dioseibe Qe»eii Bed'lE
abzugeben. Ilak i. d. Wiffcr.ui»
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